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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Verkehr (14. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 2829/72 des Rates über das 
Gemeinschaftskontingent für den Güterkraftverkehr zwischen 
den Mitgliedstaaten 
— Drucksache 7/423 — 


A. Problem 

Das den neuen Mitgliedstaaten zustehende Kontingent der 
Gemeinschaftsgenehmigungen für den Güterkraftverkehr, die 
zur Bedienung von Verkehrsverbindungen zwischen den Mit- 
gliedstaaten berechtigen, soll an die entsprechenden Zahlen 
der älteren Mitgliedstaaten angepaßt werden. 


B. Lösung 

Der Vorschlag sieht eine Erhöhung der Kontingentszahlen für 
die neuen Mitgliedstaaten vor. 

Einmütigkeit im Aussdiuß 


C. Alternativen 

entfallen 


D. Kosten 

entfallen 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Schmitt (Lockweiier) 


Der Verordnungsentwurf wurde mit Schreiben 
des Präsidenten des Deutschen Bundestages vom 
3. April 1973 dem Ausschuß für Verkehr zur Bera- 
tung überwiesen, der die Vorlage in seiner Sitzung 
am 23. Mai 1973 behandelt hat. 

Ziel der Verordnung ist es, das den neuen Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft (Irland, Dänemark 
und Großbritannien) zustehende Kontingent an Ge- 
meinschaftsgenehmigungen für den Güterkraftver- 
kehr, die zur Bedingung von Verkehrsverbindungen 
zwischen den Mitgliedstaaten berechtigen, in ange- 
messener Weise aufzustocken. Als Vergleichsmaß- 


Bonn, den 23. Mai 1973 

Schmitt (Lockweiler) 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Verordnungsvorschlag in Drucksache 7/423 zur 


stab dienen die entsprechenden Zahlen der alten 
Mitgliedstaaten. Das gesamte Kontingent erhöht sich 
auf diese Weise von 1584 Genehmigungen auf 1728 
Genehmigungen für 1973. An der Zahl der den alten 
Mitgliedstaaten zustehenden Genehmigungen soll 
sich in diesem Jahr nichts ändern. Für 1974 ist eine 
weitere Aufstockung des Kontingents vorgesehen, 
die dann für alle Mitgliedstaaten gültig sein soll 
(auf insgesamt 1970 Genehmigungen). 

Der Ausschuß für Verkehr hat gegen diesen Vor- 
schlag keine Bedenken und schlägt daher Kenntnis- 
nahme vor. 


Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 23. Mai 1973 


Der Verkehrsausschuß 

Vorsitzender Berichterstatter 

Börner Schmitt (Lockweiler) 
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